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Bericht Saison 2023: 

Das Wettkampfjahr 2023 war durchaus wieder sehr erfolgreich, hier die interessantesten 
Ergebnisse in Kürze: 

Bei den Bayerischen Leichtathletik-Hallenmeisterschaften  in München konnten folgende tollen 
Erfolge erzielt werden: 
Daniel Wilimsky (Männer) konnte seine 60 Meter-Bestzeit noch einmal deutlich auf 6,78 Sekunden 
steigern und erreichte damit einen sehr guten 2. Platz. 
Jakob Kemminer (MJ U18) steigerte sich abermals auf 6,95 Sekunden und errang damit den Sieg. 
Über 200 Meter erreichte er in 22,30 Sekunden den zweiten Platz. 
Malte Kleine-König (M15) startete im Hochsprung und konnte mit übersprungenen 1,71 Meter den 
vorher nicht zu erwartenden Bronzerang erreichen. 
Felicitas Rígo (WJ U18) erreichte im Endlauf über 60 Meter in 8,23 Sekunden den siebten Platz. 
Lena Schroll (WJ U18) errang über 60 Meter Hürden in 9,42 Sekunden ebenfalls Platz Sieben. 
 
Bei der Nationalen Sparkassengala in Regensburg  steigerte Jakob seine Bestzeit über 100 
Meter um über zwei Zehntel auf phänomenale 10,49 Sekunden und erzielte dabei einen neuen 
Bayerischen Rekord in der MJ U18. 
Hannah zeigte nach einem längeren Australien-Aufenthalt im Winter wieder eine klasse Form und 
ersprang sich mit 6,11 Meter einen überlegenen Sieg. 
 
Souverän Ihren jeweiligen Favoritenrollen gerecht, kehrten Jakob und Hannah Wörlein (WJ U20) 
von den Bayerischen Meisterschaften aus Regensburg  zurück. 
Jakob gewann souverän über 100 Meter in 10,75 Sekunden und über 200 Meter in 21,47 
Sekunden. Dabei steigerte er über die längere Sprintstrecke nicht nur seine Bestzeit um über drei 
Zehntel, sondern steckte sich hier ebenso einen neuen Bayerischen Rekord in die Tasche.  
Ebenso souverän gewann Hannah die Weitsprungkonkurrenz in der WJ U20 mit 5,87 Meter. 
Eine gute Endkampfplatzierung unter den ersten 8 erzielte noch Lena Schroll im Weitsprung der 
WJ U18 mit einem siebten Platz über 5,15 Meter.  
 
Ende Juli durfte Jakob die deutschen Farben beim European Youth Olympic Festival (EYOF),  
was quasi die Olympischen Spiele der Jugend sind, vertreten. Souverän gewann er seinen Vorlauf 
und Zwischenlauf, verletzte sich dann und konnte leider den Endlauf nicht mehr bestreiten. 
Womöglich wäre eine Platzierung zwischen 3 und 5 möglich gewesen. 
 
Daniel Wilimsky überraschte noch spät in der Saison als 3. bei Chrono Classics in Weinheim  bei 
idealen Bedingungen mit neuer Bestzeit von 10,45 Sekunden 
 
Erstmals seit der Corona-Pandemie konnten sich auch die jüngsten Altersgruppen der 
Kinderleichtathletik von fünf bis elf Jahren wieder im Wettkampf erproben. Am 
Kinderleichtathletik-Sportfest  in Zirndorf nahmen gegen Teams aus ganz Mittelfranken mit 29 
Kids vier Teams im Vierkampf der U8, U10 und U12 teil. Dabei wurden mit den Plätzen 3, 5, 6 und 
12 tolle Leistungen erzielt. 
Beim Saisonabschluss für die Kinderleichtathletik bei der Altenberger Schülerolympiade  in 
Oberasbach schafften es alle 16 Teilnehmerinnen und Teilnehmer des TSV Ochenbruck aufs 
Treppchen und konnten erfolgreich Medaillen mit nach Hause nehmen.  
 
Im Trainerteam mussten wir leider einen weiteren Aderlass hinnehmen, aufgehört haben im 
Sommer Jan Dietrich und Anke Groß. Hinzugewinnen konnten wir als neue C-Lizenz-Trainerinnen 
für die Kleine und Mittlere Gruppe Isabella Hagen und Anne-Katrin Bernhardt 
 
Mitgliederzahlen leicht steigend bei ca.130 bei 25 Neuzugänge und 20 Abgänge. 


